
   

 

   

 

Pädagogische*r Mitarbeiter*in (m/w/d) 

für Selbsthilfeunterstützung Flucht / Migration in Berlin Mitte  

18 -21 Wochenstundenstunden, Vergütung in Anlehnung an TVL 

Arbeitsort: Selbsthilfekontaktstelle Mitte, Perleberger Str. 44, 10559 Berlin 

 

Die Selbsthilfe- Kontakt- und Beratungsstelle Mitte der StadtRand gGmbH ist in der Perleberger Straße in Moabit. Unser Thema 

ist die Unterstützung von Menschen, die eine Selbsthilfegruppe suchen oder gründen möchten oder schon in einer Gruppe aktiv 

sind.   

In dem kleinen Café angrenzend zur Kontaktstelle besteht seit 2016 das „LouLou“ als ein Ort der Begegnung für Menschen mit 

Migrations- oder Fluchterfahrung. Ein Schwerpunkt der Arbeit ist der Aufbau muttersprachlicher Selbsthilfegruppen. Menschen 

mit unterschiedlichen Herkünften und Ideen kommen hier in Kontakt. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine*n 

Kolleg*in für unser Team. 

 

Aufgabenbereiche: 

• Konzeptionelle Weiterentwicklung des LouLou – wie können uns mehr Menschen als Ort der Begegnung und 

partizipativer Zusammenarbeit entdecken und nutzen? 

• Ausbau der Netzwerkarbeit mit Migrant*innenorganisationen in Mitte  

• Aufbau von Gesprächs-(Selbsthilfe)gruppen in Zusammenarbeit mit Gründer*innen oder Multiplikator*innen 

unterschiedlicher Erstsprachen 

• Betreuung der Öffnungszeiten im LouLou 

• Orientierungshilfe im deutschen Gesundheitssystem 

• Partizipative Planung und Durchführung von Veranstaltungen 

• Mitarbeit in Gremien auf Bezirks- und Berliner Ebene 

Wir wünschen uns: 

• Offenheit und Spaß am Kontakt mit Menschen 

• Kollegiale Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung im Team 

• Zeitliche Flexibilität (manchmal Abendstunden oder Wochenende) 

• Fundierte Erfahrungen in Sozialer Arbeit, gerne im Bereich Migration/Flucht 

• Kenntnisse in der Arbeit mit Gruppen 

• Freude an selbstständigem Arbeiten und an der Zusammenarbeit im Team  

• Einen Arbeitsbeginn (nach Möglichkeit) zum 01. September 2026 

Wir bieten:  

• Offenheit dafür, neue Ideen und Erfahrungen in die Arbeit einfließen zu lassen  

• Die Möglichkeit eigene Schwerpunkte zu setzen 

• Eine freundliche, offene Atmosphäre mit Menschen, die engagiert sind, in dem was sie tun 

• Bezahlung in Anlehnung an den Tarifvertrag des Landes Berlin 

• Freie Arbeitstage am 24. und 31. Dezember. 

Wir arbeiten daran, unsere Organisation barriereärmer und diskriminierungssensibler zu gestalten. Daher laden wir 

insbesondere Menschen mit unterschiedlichen Identitäten und Diskriminierungserfahrungen dazu ein sich zu bewerben. 

Aufgrund des Arbeitsschwerpunkts freuen wir uns besonders über Bewerbungen von Menschen mit eigener Migrations- 

oder Fluchterfahrung. Leider sind unsere Räumlichkeiten nur bedingt barrierearm.  

Bewerbungen bitte per E-Mail an geschaeftsstelle@stadtrand-berlin.de  

mailto:geschaeftsstelle@stadtrand-berlin.de

